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Jugendhaus, Freitagnachmittag, 15:55 Uhr, 35 Kids sind
anwesend. Lebendig, wild und aufgestellt. Der KidsTreff
ist im vollen Gange. Ich sitze am Gemeinschaftstisch
vor meinem Laptop und versuche das Vorwort für
diesen Jahresbericht zu schreiben - inspiriert von 35
Kids.

«Um den Billardtisch stehen 6 Jugendliche, welche
versuchen, die Kunst des Queue anzuwenden und die
Kugeln zu versenken. 6 Personen an einem Billardtisch
sind genaugenommen 2 zu viel. Das scheint nicht
wichtig zu sein. Egal. Denn soeben ist der Tisch leer
geworden und die Kinder verlagerten sich an die Bar.
Die Bar. Ein Ort der Begegnung. 3 Mädchen und 2 Jungs
sitzen vor der Bar auf den Barhockern. Die Jungs sind
vertieft in ein Gespräch mit der Jugendarbeiterin. Muss
interessant sein. 

HErzlich Willkommen im Jam! 



Die Mädchen stellen am Computer die Musik ein, welche über die Musikanlage läuft.
Was genau der Inhalt ist, habe ich keine Ahnung. Wer im Jugendhaus arbeitet, lernt die
Hintergrundmusik auszublenden. Ich hab mich ertappt, ich hab hingehört. Es ist der
singende Pancake. Hinter mir ist das Sofa. Eine Gruppe nutzt das Sofa um den
Nachmittagssnack zu sich zu nehmen. Pizza, Nuggets oder Skittels – die Geschmäcker
sind unterschiedlich. Hungrig sind sie, unsere Kids am Freitagnachmittag. Hungrig nach
einer kurzen Auszeit im Jugendhaus. Zusammen mit Freundinnen und Freunden
unbeschwert die gute Zeit nutzen. So, wie sie es möchten. Das ist gut so, das haben sie
sich verdient.»

Das Jugendhaus ist nur eines von vielen Angeboten der
Offenen Jugendarbeit Möhlin. Das Jam! bietet noch viel
mehr. Ich wünsche Ihnen viel Spass beim Durchstöbern
des Jahresberichts 2025.

Severin Schürch, Jam! Geschäftsleiter



Jam! 
LIve



Mein Name ist Patrik Jetzer und ich bin seit dem 1. April
2025 neu in der Offenen Jugendarbeit Jam! hier in Möhlin

mit einem 30% Pensum tätig. 
Ich bin 42 Jahre alt und in der Schweiz geboren.

Aufgewachsen bin ich im Kanton Aargau in Magden. Ich
wohne mit meinem Sohn (11 Jahre) in Möhlin. Meine

Ausbildung zum Sozialpädagogen habe ich im Jahr 2021
an der Agogis abgeschlossen und entwickele mich

seitdem in den verschiedensten pädagogischen
Arbeitsfeldern weiter.

Nebst meiner Anstellung bei der Offenen Jugendarbeit
Möhlin, bin ich auch für die HPZ BL tätig im Bereich der

Einzelintegration. Dabei sind meine Hauptschwerpunkte
vor allem das Autismus-Spektrum, ADHS/ADS und

psychische Beeinträchtigungen.
Da es mir viel Freude bereitet, junge Menschen begleiten zu

dürfen, freue ich mich auf eine tolle Zusammenarbeit.

Neu im Jam!-Team als
Treffbetreuer



Bei Wind, Regen oder heissen Tagen sind wir unterwegs und schauen, dass
wir mit möglichst vielen jungen Menschen den Kontakt finden können.

Egal ob mit dem Auto, dem Velo oder zu Fuss – wir sind im Dorf unterwegs.
Unser Gespür führt uns zu den Jugendlichen.

Mit tollen Gesprächen, ob mit Jungs oder Mädels, endet oft unsere Tour..

-Mar
c

Jam!
on Tour



Obermatt

-Bettina

Vom 2. bis 4. April fanden am Obermatt
die Projekttage zum Thema Musik und
Bewegung statt. Engagierte Vereine
aus Möhlin und Umgebung gestalteten
verschiedenen Workshops, aus denen
die Kinder wählen konnten. Auch das
Jam! war mit grosser Freude dabei.

Gemeinsam mit 12 Kindern der 3. und 4. Klasse entstand
unter der Leitung von Sabrina und Marc Michel an einem Tag
ein Song voller Rhythmus und guter Laune!
Anhören kann man sich das Ergebnis auf unserem YouTube-
Kanal @OffeneJugendarbeitMöhlin.

Projekttage



Osterspezial
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Auch dieses Jahr war das Osterspezial im KidsTreff. Wir
versteckten gefüllte Plastikeier im und rund um das Jam!
herum. Leider war dieses Jahr das Osterspezial nicht so
gut besucht wie die Jahre davor. Vermutlich, weil der
Anlass in den Schulferien war. Die Eier wurden trotzdem
alle gefunden und wir bastelten zusammen kleine
Osterkörbe aus Pappbechern oder falteten diese selbst.



Alles begann mit einem Training. Unsere Mannschaft war mit viel Disziplin und
Fleiss dabei. Erfolg hiess unser Motto. 

Der grosse Moment vor dem Turnier stand vor der Tür, wir waren sehr gut
vorbereitet. Das erste Turnier klappte hervorragend – wir haben das

Regionalturnier gewonnen und qualifizierten uns für die nächste Runde.
Leider gab es zahlreiche Ausfälle durch Krankheit oder Verletzungen, dadurch

konnten wir beim NWS Strassenfussball-Turnier nicht antreten.
Die Vorplanung fürs kommende Jahr läuft - mit grosser Vorfreude fiebern wir

dem nächsten Fussball-Turnier entgegen.
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-Marc



Am Samstag, den 21. Juni 2025, öffnete die Offene Jugendarbeit Möhlin ihre Türen an der
Batastrasse 44 für alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner. Von 11:00 bis 18:00 Uhr
hatten wir die Gelegenheit, den Menschen aus Möhlin und der Umgebung zu zeigen, was bei uns
im Alltag alles passiert. Schon bei der Vorbereitung war die Vorfreude im Team gross, und es war
schön zu sehen, wie unser Haus am Veranstaltungstag von Gross und Klein mit viel Leben gefüllt
wurde.
Das Programm bot für jeden Geschmack etwas Passendes: In der Kreativwerkstatt wurde fleissig
gebastelt und gewerkelt, während draussen beim Graffiti bunte Kunstwerke entstanden, die für
viel Aufmerksamkeit sorgten. Ein besonderes Highlight war das offene Musikstudio mit Jaxon
Lost. Dort konnten die Besucher einen spannenden Einblick in die Welt der Beats und Aufnahmen
gewinnen und sogar selbst ausprobieren, wie ein Song am Mikrofon entsteht. 

Tag der offenen Tür



Wer es lieber etwas entspannter mochte, konnte sich ein Glitzer-Tattoo abholen oder einfach die
Musik und die lockere Atmosphäre in unseren Räumen geniessen.
Auch kulinarisch wurden unsere Gäste bestens versorgt. Unser Team und die Jugendlichen
bereiteten gemeinsam frisch gebackene, selbstgemachte Flammkuchen, feinen Kuchen und
verschiedene Snacks vor. Besonders beliebt waren die bunten, alkoholfreien Cocktails, die bei
dem sonnigen Wetter für die nötige Erfrischung sorgten und zum Verweilen einluden. In
gemütlicher Runde auf unserem Sofa oder an den Stehtischen wurde viel gelacht und geplaudert.
Der Tag war ein voller Erfolg und hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig das Jam! als offener
Treffpunkt für unsere Jugendlichen ist.

-Ege



hörmalrhein
Das Gemeinschaftsprojekt (schjkk, Jam!, Jugendreferat

Rheinfelden, Jugendtreff FREAKHALL, JUSESO Fricktal,
Musikschule Unteres Fricktal) geht in die vierte Runde. 

Das grosse Finale findet am Kinder- und
Jugendfest Möhlin am 12. September 2026
statt. Hier können die Teilnehmenden ihren

Beitrag auf der Bühne Live präsentieren.

Übrigens: Beim Titelsong 2025
„LautStarkLiebe“ haben auch diesmal

wieder drei unserer Jam!-Besucherinnen
mitgewirkt. Zusätzlich sind bereits ein

weiterer Song und zwei Hörspiele
entstanden. Alle Beiträge können auf
hoermalrhein.com  angehört werden.

Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren haben hier die Möglichkeit, ihre Talente im kreativen
Bereich auszubauen, zu stärken und der Öffentlichkeit zu präsentieren. Im Rahmen von

Workshops, die an verschiedenen Standorten der beteiligten Organisationen stattfinden,
werden die jungen Talente durch unser Netzwerk professionell unterstützt. 

Interessierte können sich noch bis Juli im Jam! oder über die HmR-Webseite melden, um
dabei zu sein. Die Teilnahme ist kostenlos.

-Bettina



Rollbörse

-E
iger

Am 10. April 2025 wurde die
Rollbörse der Jugendarbeit

Möhlin in Kooperation mit dem
Familienzentrum Möhlin und

der SP Möhlin durchgeführt. Die
Veranstaltung wurde durch

eine Fahrradwerkstatt, einen
Verpflegungsstand sowie

einen Flohmarkt ergänzt. Das
Angebot stiess auf gute

Resonanz und trug zur
Förderung von Begegnung und

Austausch innerhalb der
Gemeinde bei.

1. AUgust-Feier

Bereits zum zweiten Mal war das Jam!-
Team an der Bundesfeier der Gemeinde
auf der Allmend vertreten. Zusammen mit
dem Familienzentrum FAZ wurden den
Kindern und Jugendlichen Tatoos, mit und
ohne Glitzer, in den verschiedensten
Motiven auf Arme, Hände und Gesichter
aufgetragen.
Für Gross und Klein standen viele
Outdoorspiele bereit, die rege von den
jüngeren Kindern genutzt wurden. Die
älteren vergnügten sich derweil am
Töggelikasten, wo der Ball nur so hin und
her flog.
Der Anlass war wiederum, trotz kühleren
August-Temperaturen und Windböen, ein
Erfolg und sorgte für leuchtende Augen und
viel Spass
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Unter Anleitung unseres Profis Kay, durften Jugendliche einen
Entsorgungscontainer planen und gestalten. Der Auftrag war, ein
Graffiti zur Thematik «Nachhaltigkeit» auf den Container zu sprayen.
Mit den Inputs von Natur, Recycling und Jugendarbeit gelang das
Umgesetzte den Sprayern perfekt. Nachhaltigkeit ist auch in der
Jugendarbeit ein stetes Thema. Nachhaltigkeit in der Jugendarbeit
bedeutet, langfristige und positive Veränderungen für junge
Menschen zu schaffen, die auch in Zukunft Bestand haben. Das
umfasst beispielsweise die Förderung von sozialen Kompetenzen
und Verantwortungsgefühl. Ziel ist es, junge Menschen zu
befähigen, aktiv an ihrer Gemeinschaft teilzunehmen, nachhaltige
Werte zu entwickeln und diese in ihrem Alltag umzusetzen. Durch
kontinuierliche Projekte, Bildung und Partizipation wird sichergestellt,
dass die Offene Jugendarbeit nicht nur kurzfristige Erfolge erzielt,
sondern langfristig positive Wirkungen entfaltet.

GrafFiti Container -Severin



Auch in diesem Jahr fand in Möhlin erneut die Offene
Turnhalle statt. Jeweils von Februar bis Mai und
Oktober bis Dezember  verwandelten sich die
Steinlihalle und die Sporthalle im Obermatt in einen
lebendigen Bewegungsraum, der im Schnitt von rund
60 Kindern und Jugendlichen, im Alter zwischen 6
und 17 Jahren, genutzt wurde. Sie tobten sich bei
einer bunten Mischung aus Spielen, Parcours und
verschiedensten Turngeräten aus und konnten auch
ihre Geschicklichkeit testen. Die Atmosphäre war
fröhlich, friedlich und voller Energie - genau das, was
sich die Organisierenden der Offenen Jugendarbeit
von diesem Angebot wünschen. 

In Zusammenarbeit mit dem Turnverein Zeiningen
fand im November auch die erste Offene Turnhalle in
Zeiningen statt. 35 Teilnehmende zwischen 9 und 14
Jahren nutzten die Gelegenheit, sich auszupowern,
miteinander zu lachen und unbeschwert Zeit zu
verbringen. 
Auch dieser gelungene Anlass zeigt einmal mehr, wie
gut diese offenen Bewegungsangebote von der
Jugend angenommen werden und wie wertvoll sie
für die Gemeinden sind.
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In den Sommerferien fand wieder das beliebte Programm vom Ferienspass Rheinfelden statt.
Hier haben Kinder ab der 1. Klasse die Möglichkeit, in den ersten zwei Wochen der Ferien Kurse

aus den verschiedensten Bereichen zu besuchen und sich auszuprobieren und Neues
kennenzulernen. Auch die Jugendarbeit Möhlin war wieder mit tollen Angeboten dabei:

Insgesamt 33 Kinder haben an den Jam!-Angeboten teilgenommen und kreative Kopf- und
Handarbeit geleistet:

Ferienspass “im Nähstübli”

Im beliebten "Nähstübli" konnten die Kinder an der Nähmaschine kleine Taschen, Etuis oder
Kirschkernkissen nähen. Der Kurs ist inzwischen so beliebt, dass wir ihn in den beiden

Wochen dreimal angeboten haben.



Ferienspass “Ab ins TonStudio”

-Bettina

Im Kurs "Ein Song entsteht" schrieben
die Teilnehmenden an zwei Tagen

eigene kleine Texte, die dann im Jam!
Tonstudio aufgenommen wurden.

Ergebnis ist ein Song der Mut macht,
den eigenen Weg zu gehen und an

sich selbst zu glauben.

Zum ersten Mal haben wir einen Podcast-Kurs angeboten. In zwei Tagen haben die
Teilnehmenden eine Geschichte entwickelt und mit passenden Geräusch- und

Soundeffekten im Tonstudio aufgenommen. Entstanden sind zwei Hörspiele zum Thema
Mobbing und Tierschutz.

Anhören kann man die
Ergebnisse auf unserer

Webseite (jamkultur.ch) oder
unserem YouTube-Kanal

(@OffeneJugendarbeitMöhlin).



Es ist immer wieder toll, wenn die Treffbesucher/-innen ihre Ideen
und Wünsche einbringen und wir diese auch erfüllen dürfen. Ein
Filmnachmittag wurde gewünscht und eine Woche darauf
umgesetzt. Die Umfrage, bei der über den Film abgestimmt wurde,
haben die Treffbesucher/-innen selbst übernommen. Das
Jam!Team kümmerte sich um die Technik und das Einkaufen für
das Popcorn. Am Filmnachmittag halfen die Treffbesucher/-innen,
das Popcorn zu machen und in Tüten zu füllen. Auch stellten sie
die Sofas um, so dass alle die Leinwand sahen. Es war ein
erfolgreicher und spannender Filmnachmittag. Am gemeinsamen
Aufräumen und dem Entsorgen des eigenen Mülls nach einem
Filmnachmittag müssen sie noch arbeiten ;-)

Filmnachmittag

-Adriana -Adriana



Holi Fest

-Severin

IGOJA Events: zusammen mit anderen
Jugendarbeitsstellen organisieren wir regelmässig

gemeinsame Veranstaltungen. Im September trafen sich
mehrere Jugendliche aus dem Fricktal in Gipf-Oberfrick.

Das «Freakhall» bot eine farbenfrohe Kulisse. Musik, feines
vom Grill und als Highlight das HOLI Farbenfest. Auch
Jugendliche aus Möhlin hatten einen riesen Spass an

diesem Abend.

Info: Holi ist das indische "Fest der Farben",
ein hinduistisches Frühlingsfest, das den

Sieg des Guten über das Böse, den
Frühlingsanfang und die Lebensfreude

symbolisiert, bei dem sich Menschen mit
bunten Farbpulvern (Gulal) bewerfen, um

soziale Grenzen zu überwinden und Freude
zu teilen.

Foto: Jugendarbeit Frick / AZ



Wir freuen uns jedes Jahr darauf, die neuen Schüler*innen der 5. Klassen kennenzulernen. So
auch im August, als wir die beiden neuen Klassen vom Storebode im Jugendtreff begrüssen
durften. Die Kinder hatten dabei die Möglichkeit, die Räumlichkeiten und das Jam!
Leitungsteam kennenzulernen und die verschiedenen Spielangebote gleich auszuprobieren.

Auch im Fuchsrain waren wir zu Besuch und konnten dort alle vier neuen Klassen gemeinsam
begrüssen. Das Interesse war gross, und die vielen Fragen zeigten, wie neugierig die Kinder
auf den Jugendtreff sind. Da die Zeit knapp wurde, verlegten wir die Beantwortung der
restlichen Fragen kurzerhand in den Jugendtreff – verbunden mit einer herzlichen Einladung,
uns zu besuchen.

Schulbesuche

Ergebnis unserer Umfrage, was die
Jugendlichen interessiert:
Hier die Top 10 der Jungen

Bei diesen Vorstellungsbesuchen machen
wir auch immer gern eine kleine Umfrage,
um herauszufinden, welche Wünsche und
Ideen die Schüler*innen haben – so
können wir unsere Angebote genau darauf
abstimmen.
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Zum ersten Mal wurden wir in diesem Sommer an die Schule in Zeiningen eingeladen. Seit
einiger Zeit besuchen uns regelmässig Kinder und Jugendliche aus dem Nachbarort –
entsprechend gross war die Freude, das Leitungsteam nun auch dort anzutreffen. Einige
bekannte Gesichter waren sofort zu erkennen, und die Kinder erzählten aufgeregt, was sie bei
uns im Jugendtreff bereits erlebt hatten. Die vielen Fragen zeigten deutlich, wie gross das
Interesse am Treffpunkt ist.
Die Wirkung liess nicht lange auf sich warten: In den Wochen nach den Vorstellungen durften
wir zahlreiche neue Kinder begrüssen – sowohl im KidsTreff als auch im Offenen Treff.
Das zeigt uns: Persönliche und analoge Begegnungen sind alles andere als „old school“ – sie
sind nach wie vor richtig cool.

Ergebnis unserer Umfrage, was die
Jugendlichen interessiert:
Hier die Top 10 der Mädchen

Nicht zuletzt haben sich auch unsere
Willkommensbriefe auf den Weg gemacht,
mit denen wir alle neuen Schülerinnen der 3.
Klassen in Möhlin im KidsTreff willkommen
heissen.



-Pietro

Teamweekend



-Pietro

Am Wochenende vom 19. September bis 21. September fand das Teamweekend der Offenen
Jugendarbeit Möhlin statt. Dieses Jahr verbrachte das Team zwei Nächte in der Nähe des
Europaparks. Das Teamweekend ist ein fester Teil der Offenen Jugendarbeit Möhlin und ist
jedes Jahr wichtig für das gesamte Team.

Die Anreise erfolgte am Freitag. Der Abend diente dazu, anzukommen, sich auszutauschen
und gemeinsam ins Wochenende zu starten.

Am Samstag stand der Europapark im Mittelpunkt. Neben Action, Spass und vielen
gemeinsamen Erlebnissen gab es auch einen kreativen Auftrag. In kleinen Gruppen wurden
Fotos gemacht, die mit dem Thema Kultur zu tun hatten. Diese Aufgabe regte dazu an, Kultur
aus neuen Blickwinkeln zu betrachten und sorgte für interessante Gespräche im Team.

Am Sonntag lag der Fokus auf der gemeinsamen Projektarbeit. Das Team arbeitete an
bestehenden Ideen weiter und entwickelte neue Ansätze zum Thema Kultur. Durch den
offenen Austausch konnte jeder seine Gedanken einbringen. Zum Abschluss des Weekends
einigte man sich auf ein zukünftiges Projekt, auf dessen Umsetzung alle gespannt sind.

Das Teamweekend war geprägt von viel Spass, guten Gesprächen und einem starken
Gemeinschaftsgefühl. Neben der inhaltlichen Arbeit brachte es neue Motivation, Inspiration
und stärkte den Zusammenhalt. Das sind die Gründe, weshalb dieses Wochenende jedes
Jahr einen festen Platz in der Jugendarbeit Möhlin hat.



«Die Offene Kinder- und Jugendarbeit ist ein Teilbereich der
professionellen Sozialen Arbeit mit einem sozialpolitischen,
pädagogischen und soziokulturellen Auftrag. Sie versteht
sich als wichtige Akteurin der ausserschulischen Bildung. Sie
begleitet, unterstützt und fördert Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene im Rahmen von Beziehungsarbeit auf
dem Weg zur Selbstständigkeit» so einleitend auf der
Homepage der AGJA (www.agja.ch)
«Jugendtreff als transitionaler Raum» das Referat von Küng
Johannes. Wie wird erkannt, dass ein Jugendraum gut
gestaltet ist oder wer hat Einfluss auf die Gestaltung des
Jugendhauses? Unterschiedliche Einflüsse wirken auf den
Jugendtreff ein. Im Bild ist dargestellt, warum es ein
Jugendtreff benötigt (Auswertung der anwesenden
Mitarbeitende der OKJA). 
Bettina und Severin nahmen am Kantonaltag in Wettingen
teil. Am Nachmittag fanden unterschiedliche Workshops
statt. «(Straf)rechtliche Aspekte in der OKJA» «Female
Empowerment» «Lobby- und Öffentlichkeitsarbeit in der
OKJA» und weitere Angebote standen zur Auswahl.  

AGJA Kantonaltag

-Severin

Kantonaltag der Offenen Jugendarbeit Kanton Aargau

Warum braucht es den Jugendtreff?

Woran erkennst du einen gut gestalteten Jugendtreff?

Wer hat Einfluss auf die Gestaltung des Jugendtreffs?

http://www.agja.ch/




Im 2025 hatte sich unsere Medienfachkraft Matthias Burger
die technische Aufwertung des Tonstudios zur Aufgabe
gemacht. Unter dem Projekttitel "Jam!Studio 2.0 - Kreative
Förderung durch Sound" ging er auf die Suche nach
gebrauchten und neuen Geräten, die neben einer
technischen Aufwertung auch nachhaltig sind. Neben
eigenen finanziellen Mitteln erhielten wir finanzielle
Unterstützung durch die Stiftung Lebensraum Aargau und
Migros Kulturprozent.
So konnten wir unser Studio mit einem neuen Mikrofon und
Kopfhörer, einem Tischstativ, gebrauchten aber guten
Musikboxen sowie einem neuen Audio-Interface ausstatten. 
Vielen Dank an die Sponsoren und wir freuen uns auf neue
tolle Projekte im 2026!

Jam! Studio
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Auch eine neues mobiles
Mikrofon für einfache
Aussenaufnahmen hat das Jam!
jetzt. Es kam schon ganz toll bei
den Hörspielen zum Einsatz.



Das «Ding» am Poetry Slam in Möhlin.
In diesem Jahr durfte die Gemeindebibliothek Möhlin und die

Offene Jugendarbeit Möhlin (Jam!) zum 6. Chäller-Slam einladen.
Wie alle Jahre führte Dominik Muheim durch den Abend. Muheim

ist der Gewinner des «Salzburger Stier 2024», dem grössten
Kleinkunst-Preis im deutschsprachigen Raum.
Ein wortgewandter und unterhaltsamer Abend.

Die Auftretenden boten dem Publikum auch dieses Jahr ein
vielfältiges Abendprogramm. Vom «nichtbenennbaren Ding» über
das «nie wieder Verlieben» bis zum «spontanen Waldspaziergang»

- es waren fantastische 6 minütige Slam’s. 

Poetry slam

-Severin

Es wurde herzhaft gelacht und geschmunzelt. 
Die Gäste kürten am Schluss Annika Biedermann zur Siegerin. Wen

verblüffts: Biedermann ist die Siegerin der Poetry Slam
Schweizermeisterschaft 2025. Sie durfte den traditionellen Preis,

eine Flasche Whiskey, nach Hause nehmen. Olga Lakritz,
Bernadette Brusa und Raphael Reift boten zusammen mit der

Gewinnerin einen unterhaltsahmen Abend. Die Gemeindebibliothek
Möhlin und die Offene Jugendarbeit Möhlin (Jam!) sind sich einig:

der 7. Chäller-Slam wird folgen.



-Severin

FARBIGE KERZEN AM ADVENTSMARKT IN MÖHLIN

Das Familienzentrum Möhlin (FAZ) und die Offene Jugendarbeit
Möhlin (Jam!) war dieses Jahr wieder mit ehrenamtlichen

Helferinnen und Helfer mit dem jährlichen Kerzenziehen vertreten.
25 cm Docht, unterschiedliche Wachsfarben und eine

Engelsgeduld waren das Rezept für wunderschöne, farbige
Kerzen. Den Formen und den Gewichten waren keine Grenzen

gesetzt. Stolze 1233 Gramm brachte die schwerste Kerze auf die
Waage. Rund 280 Kerzen wurden an den 3 Tagen gezogen – ein

riesigen Erfolg. Der Reingewinn fliesst auch dieses Mal in das
kommende Kinder- und Jugendfest, das im Herbst 2026 in Möhlin
stattfinden wird. «Es ist so schön, dass ich eine Kerze ziehen kann,
welche ich meinem Mami zu Weihnachten schenken kann» oder

«der Glitzer gefällt mir am besten» waren schöne
Rückmeldungen an die Standhelferinnen und Helfer. Glückliche

Kinder sind Gründe genug, um sicherlich am nächsten
Adventsmarkt wieder dabei zu sein. Wir freuen uns darauf! 

KErzenziehen



W
eihnachtsessen Gemeinde

-Severin

Wir können auch anders! 
Eine Kombination von Öffentlichkeitsarbeit,

Spass und Essen boten wir im Dezember
den Abteilungen «Kanzlei und Dienste» und
«Soziale Dienste» der Gemeinde Möhlin. Ein
spassig feines Weihnachtessen durften wir

organisieren. Beim Tischfussballturnier
konnten alle Teilnehmenden ihre Künste des
«Töggelele» demonstrieren. Zwischendurch

gab es immer wieder Führungen durch
unser Jugendhaus und gute Gespräche
über die Offene Jugendarbeit Möhlin. Wir

bedanken uns für den angenehmen Abend.
Übrigens: das erwirtschaftete Geld an

diesem Anlass fliesst direkt in eine Kasse für
die Jugendlichen.

Weihnachtsessen
Jam!Team

Nach einem erfolgreichen aber auch
emotionalen Jahr durften wir zum

Jahresende noch einmal sehr
gemütliche Stunden verbringen.
Zur Begrüssung trafen wir uns im
Jugendraum. Zuerst gab es einen
kleinen Spaziergang, bevor es zum

Restaurant «Seppis mampheria» ging.
Somit brachten auch Alle genügend
Hunger mit. Mit viel Appetit und guter

Laune verging der Abend viel zu
schnell. Zum Schluss gab es

noch ein Dessert und auch ein kleines
Geschenk, dass wir alle gut für die

Winterzeit gebrauchen können.
Ich sage DANKESCHÖN für den tollen

Abend mit unserem Team.
-Marc



Besucherdaten im Jahresverlauf  
Eindeutig: Die älteren Besucher*innen haben im zweiten

Schulhalbjahr mehr Zeit fürs Jam!, während der Anstieg im
KidsTreff nach den Sommerferien gut mit unseren

Einladungsschreiben an die 3. Klassen erklärbar ist.

Besucherdaten im Jahresvergleich
Erfreulich: 2025 sind die Besucherzahlen deutlich gestiegen. Im

Vergleich zu 2024 verzeichneten wir 34.4 % mehr
Besucher*innen im Offenen Treff und sogar 83.3 % mehr im
KidsTreff. Diese Entwicklung zeigt klar, wie gross der Bedarf

nach einem Ort ist, an dem man sich nach der Schule treffen
kann – und zwar nicht nur bei den Jugendlichen, sondern

ebenso bei den jüngeren Kindern in Möhlin.

Übrigens: Seit 2024 erfassen wir das genaue Alter unserer
Besucher*innen. Dadurch erhalten wir einen wertvollen

Überblick darüber, welche Angebote für welche
Altersgruppen besonders attraktiv sind und können

zukünftige Programme gezielter planen. Besonders ins
Auge fällt der starke Anstieg bei den 8–9‑jährigen

Mädchen. Ihre Zahl ist im Vergleich zum Vorjahr um 296 %
gestiegen. Bei den Jungen derselben Altersgruppe liegt der
Zuwachs mit 28 % deutlich tiefer. Für einen Jugendtreff, der

traditionell eher von Jungen dominiert wird, ist das ein
starkes Zeichen dafür, dass wir mit dem KidsTreff einen

Raum schaffen, der im besonderen für jüngere Mädchen
attraktiv, sicher und einladend ist.



Stundeneinsätze 2025:

Aufgelistet sind die 10 relevantesten
Gruppen. Der Treffbetrieb, die Jam!

Projekte, die vernetzten Projekte
und der Aufwand der Liegenschaft

sind aufgesplittet ersichtlich.

Statistiken 2025 



-Adriana

Adventsfenster

Bei der Eröffnung gab es zu den leckeren Keksen und
Lebkuchen auch feinen Punsch und Tee bei gemütlichem
Beisammensein um das Feuer. Anschliessend schauten wir
einen Weihnachtsfilm mit Popcorn für die Besucher/-innen ab
der 3. Klasse. Nach dem Film eröffneten wir den Treff für die
Besucher/-innen ab der 5. Klasse. Es war ein sehr schöner
Abend. Vielen Dank an die vielen helfenden Hände.

Dieses Jahr hatten wir die Chance, ein selbstgeschweisstes Riesenrad auszuleihen. In
diese Wagen stellten wir kleine Welten zusammen. Die Fenster wurden von den
Treffbesucher/-innen mit weissen Kreidestiften verschönert. Es wurden Häuser, Sterne,
Weihnachtsbäume, etc. gemalt. Auch wurde der Tannenbaum fleissig dekoriert mit
Kugeln, die die Besucher/-innen vor 2 Jahren bemalt hatten, Lichterketten und
Kunstschnee. Vor der Eröffnung des Adventsfensters backten die Treffbesucher/-innen
feine Weihnachtskekse und ein Lebkuchen bekamen wir gesponsert.



"Krebs verändert alles, Ihre Hilfe auch
– schenken Sie Betroffenen durch die

Beratung der Krebsliga wieder Halt
und eine Perspektive."

Spendendienst:
Krebsliga Schweiz
Effingerstrasse 40

3001 Bern
031 389 94 84

spenden@krebsliga.ch

Spendenkonto:
IBAN: CH95 0900 0000 3000 4843 9



Rund ums haus



Ein ganz grosses Dankeschön an unsere
Geldgeber, Mitglieder und Sponsoren!
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